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Durchführungsphase 2022:  Donnerstag – Montag (23.06. – 27.06.2022) 

Beginn der Prüfung:                  Donnerstag, 23.06.22 in den jeweiligen Klassenzimmern 
(Belehrung) 

Kernarbeitszeit:                        8.00 Uhr –12.00 Uhr 

 

In der Zeit der Durchführungsphase stehen die Klassenlehrer bzw. die betreuenden 
Lehrerinnen und Lehrer den einzelnen Gruppen in der Regel in der 6. Stunde als 
Ansprechpersonen zur Verfügung. (Notwendige Beratung, Materialbeschaffung, Klärung 
auftretender Schwierigkeiten usw.). Ausnahmen bedürfen klarer Absprache mit den 
Gruppen. 

Für die betreffenden Lehrerinnen und Lehrer entfällt in dieser Zeit der Fachunterricht. 

Als Beobachtungslehrer werden vorwiegend die Klassenlehrer und die betreuenden Lehrer 
eingeteilt.  

Für jede Gruppe wird eine Beobachtungsmappe zur Verfügung gestellt. Sie umfasst 
Thema und Teilnehmer der Gruppe sowie Bewertungsbögen für die einzelnen 
Gruppenmitglieder sowie Gruppenbeobachtungsbögen. Einträge werden von den 
beobachtenden Lehrkräften mit Datum und Namenskürzel versehen und an den nächsten 
Beobachtungslehrer weitergegeben. Die Klassenlehrkraft ist für die Aufbewahrung und 
tägliche Ausgabe der Beobachtungsmappe verantwortlich. 

Diese Mappe und die von der jeweiligen Gruppe erstellte Dokumentation des Projektes 
(Projektordner) sind neben der Präsentationsergebnissen Grundlage der Notengebung und 
liegen der Prüfungskommission am Tag der Präsentation vor. 

Um kontinuierliches Arbeiten garantieren zu können, werden den Gruppen für die 
Durchführungsphase feste Arbeitsräume zur Verfügung gestellt (siehe Raumplan). 

Für die Computerräume wird ein spezifischer Plan entworfen, die Gruppen müssen sich 
bei der Ausnutzung dieser Räume selbst organisieren. 
 

Zeitablauf für die Notengebung: 
Während der Vorbereitungs- und Durchführungsphase (Beobachtung) werden für jeden 
Schüler/jede Schülerin Einträge in die Bewertungsblätter gemacht. Die Eintragungen bilden 
eine Grundlage für die Note.  

Direkt im Anschluss an die Präsentation und das Prüfungsgespräch werden von der 
Prüfungskommission für die einzelnen Schülerinnen und Schüler die Punkte für die 
Präsentation und das Prüfungsgespräch gegeben. 

In der Abschlusskonferenz wird dann aus diesen 4 Bereichen auf der Basis der vergebenen 
punkte die Gesamtnote erstellt. Erst nach der Abschlusskonferenz kann den Schülerinnen 
und Schülern ihre individuelle Note mitgeteilt werden. Eine Gruppennote wird nicht erteilt. 

Die Verbalbeurteilung für die Zeugnisanlage wird auf der Grundlage der 
Abschlusskonferenz und den Eintragungen in den Bewertungsbögen zu einem späteren 
Zeitpunkt durch die betreuende Lehrkraft erstellt. 


